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In Thun ist laut Pressemeldung anfangs Mai die Ortswehr vereidigt worden.

's isch e Chrieg usbroche, 's hät sich umegschproche,

Ou mir z'Thun hei hurti Lunte g'roche,

Mir hei 's Gweri gnoo u 's Bejonett enthüütet,
U do hei mi Seel die Schtürmi Fride glUUtet!

Früehligs-Putzete

Der Schuhhändler A. Schneider in Bern hat heim
Verkauf von Schuhen an das Internationale Rote Kreuz

einen Totalgewinn von 306000 Franken erzielt!

Gut getarnt!

in WEGGIS POST-xW

's isch guete Bruuch im Schwizerland
machf Freud und isch vo Nutze
zur Früehligszyf mit feschfer Hand
die eigni Wohnig z'putze:
da gryft o d'Huusfrau sälber a

jitz mach's o so, Helvetia.

jawohl Jitz putz dys Schwizerhuus
mit Bürschte und mit Bäse,
wüsch nume trüsch zur Türe-n uus
alls unerwünschte Wäse;
furt mit em Lumpezüüg, gryf a I

mir wei im Huus jitz suber ha l

Berberei 609

wird der vorwiegend von der hamitischen
Urbevölkerung bewohnte Teil Nordafrikas
genannt, deren wichtigste Stämme die Ka-
bylen, Rifpiraten, Schluh, Tuareg, Guanchen
sind. Das Gebiet umfaht Marokko, Algerien,
Tunis, Tripolitanien. Die Berber sind rauhe
Gesellen, aber auch bekannt durch ihre
Web-, Leder- und Silberarbeiten. In den
letzten Jahren wurden durch die moderne
Vereinfachung der Innenarchitektur die
hellen, nur von wenigen Ornamenten
durchsetzten hellen Berberteppiche stark bevorzugt,

die Vidal an der Bahnhofstrahe in
Zürich liefert.

Bim allerfollschfe Wättergruus,
bim Chrach und Bombelärme,
da hei si gwohnt in üsem Huus,
gschützt vo sym Dach am Schärme
Die wüsse-n eim jitzt meint me Dank?
Ja, Tüfelsdank mit Schpott und Schtank I

Drum uuf zur Früehligsputzete,
und ohne Fäderläse
aagriffe alls Verschmutzete
mit Bürschte und mit Bäse,
und no die letschti Raff und Muus,
Helvefia, tryb zum Tämpel uus I El Hi

Der Weisflog Bitler ist eine Verlrauensmarke,
seil 60 Jahren bewährt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenslärker» par excellence,
verdauungslördernd und appetitanregend.
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